
Was tun gegen das Insekten- und Vogelsterben?

Anworten von Bündnis 90/ DIE GRÜNEN Kreisverband Bergstraße auf Fragen des 
BUND Bergstraße

Was muss nach der Meinung Ihrer Partei umgehend getan werden?

Es muss zu einem konsequenten Verbot von Glyphosat und Neonicotinoiden kommen, nicht nur im 
Freiland, sondern auch in den Gewächshäusern. Der Beschluss der EU jetzt drei Neonicotinoiden 
im Freiland zu verbieten, die besonders gefährlich für Bestäuber sind, ist ein großer Schritt in die 
richtige Richtung, genügt aber nicht; so bleiben etwa andere Insektengifte aus der Gruppe der 
Neonicotinoide weiter erlaubt und neue Insektengifte, mit ähnlich gravierenden Auswirkungen auf 
Schmetterlinge, Bienen und Hummeln stehen kurz vor der Zulassung. Für einen wirklichen Schutz 
der Artenvielfalt ist eine echte Agrarwende nötig, mit dem Ziel, letztlich ohne chemisch-
synthetische Pestizide auszukommen. Das dies möglich ist, zeigt die ökologische Landwirtschaft 
tagtäglich. 

Sollten die Kommunen den Einsatz von Giften wie Glyphosat einstellen (glyphosatfreie 
Gemeinden, wie z.B. Bensheim)? 

Ja, Bedauerlicherweise scheitern politische Initiativen oft in den Kommunalparlamenten, wie 
zueltzt in Lorsch an den Stimmen von CDU, Freie Wähler und FDP, zum Teil mit abenteuerlichen 
Begründungen.

Sollten die hessischen Staatsdomänen auf biologische Landwirtschaft umgestellt werden? 
Gründe? 

Ja, weil es insgesamt nachhaltiger und für die Natur und den Erhalt der Artenvielfalt ein großer 
Gewinn wäre (s.o.).

Ist Ihre Partei für eine Reform der EFSA, damit in Zukunft keine naturschädigenden Mittel 
(wie Neonikotinoide) mehr genehmigt werden. 

Ja.

Wie kann das geschehen (Stichworte: unabhängige Studien oder Industriestudien? Einfluss 
der Industrielobby? Prüfbestimmungen...) 

Es bedarf hierzu unabhängiger Studien, welche sich nicht an den Anwender oder 
Herstellerinteressen orientieren; die Ergebnisse dieser Studien sollten von einem unabhängigen 
Expertenrat beurteilt und sodann von diesem mit Handlungsempfehlungen versehen werden.
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